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Karrieresprung Studieren & weiterbilden 
an der Hochschule Fulda

Auch ohne Abitur ist es 
möglich zu studieren. 
Interessierten stehen 

sowohl die regulären Bache-
lor- und Masterstudiengänge 
offen als auch wissenschaftli-
che Weiterbildungen. An der 
Hochschule Fulda sind im ak-
tuellen Wintersemester insge-
samt über 8600 Studierende 
eingeschrieben, 343 davon 
studieren ohne Abitur. Die 
Gruppe derer, die durch die 
berufliche Qualifikation an 
die Hochschule Fulda kom-
men, steigt seit Jahren konti-
nuierlich an. „Wir freuen uns 
sehr, dass diese Möglichkeit 
mittlerweile so rege genutzt 
wird“, sagt Tim Feldermann, 

Studienberater an der Hoch-
schule Fulda und Experte für 
das Thema „Studieren ohne 
Abitur“.  

Er rät Interessierten im ers-
ten Schritt zu prüfen, ob sie 
durch ihre Berufsausbildung 
und -erfahrung eventuell be-
reits die Berechtigung zum 
Studium haben. Sollte dies 

nicht der Fall sein, gibt es den-
noch Optionen, um sich den 
Traum vom Studium zu erfül-
len. Insgesamt gibt es drei We-
ge für Menschen im Berufsle-

ben ohne Abitur, um ein Stu-
dium zu beginnen.  

In einigen Fällen qualifiziert 
die Berufserfahrung und wird 
als Zugangsberechtigung 
anerkannt, erklärt der Studi-
enberater. Wer etwa die Prü-
fung zur Meister*in ablegt, er-
wirbt gleichzeitig auch die all-
gemeine Hochschulzugangs-
berechtigung, die das Studi-
um eines beliebigen Fachs er-
laubt. „Der Titel ist in Hessen 
dem Abitur gleichgestellt“, 
sagt der Experte, „und auch 
mit zahlreichen weiteren Auf-
stiegsfortbildungen können 
sich Interessierte an einer 
Hochschule einschreiben, da-
zu zählen Erzieher*innen 

oder Techniker*innen.“ Die 
zweite Option: Personen, die 
die Schule mit einem mittle-
ren Schulabschluss und an-
schließend eine Ausbildung 
abgeschlossen haben, können 
unter Umständen auch ohne 
zusätzlichen Aufwand studie-
ren. „Viele wissen nicht, dass 
sie mit dem mittleren Schul-
abschluss und einer dreijähri-
gen Berufsausbildung die 
Fachhochschulreife bereits er-
worben haben. Auch sie kön-
nen sich grundsätzlich für je-
des Studium bewerben, die 
Abschlussnote der Ausbil-
dung muss allerdings mindes-
tens 2,5 sein“, sagt Tim Felder-
mann.  

Die dritte Möglichkeit führt 
über die Hochschulzugangs-
prüfung. Sie kann nach einer 
zweijährigen Ausbildung und 
zwei Jahren Berufserfahrung 
abgelegt werden. „Interessier-
te erhalten dadurch eine fach-
bezogene Hochschulzugangs-
berechtigung“, erklärt der Stu-
dienberater. 

„Anders als bei den vorheri-
gen Möglichkeiten ist hier ei-
ne fachliche Verwandtschaft 
zwischen Ausbildung, Berufs-
tätigkeit und gewünschtem 

Studienfeld nötig.“ Tim Fel-
dermann empfiehlt, in jedem 
Fall einen Termin in der Studi-
enberatung zu vereinbaren. 
„Das Thema ,Studieren ohne 
Abitur‘ ist teilweise komplex 
und nicht eben leicht ver-
ständlich. Es gibt verschiede-
ne Wege, die zum Ziel führen – 
sogar noch über die Genann-
ten hinaus. Welcher sinnvoll 
und gangbar ist, hängt vom 
persönlichen Lebenslauf ab.“  

Einen Termin zur Beratung 
können Interessierte per E-
Mail unter tim.feldermann@ 
verw.hs-fulda.de vereinbaren, 
diese ist unverbindlich und 
kostenlos. Weitere Infos: 
hs-fulda.de/studium-ohne-abi/ 

Interessierten stehen viele Möglichkeiten offen / Kostenlose Beratung 

Studieren ohne Abitur 

Studieninteressierte wol-
len ihre Zukunft infor-
miert gestalten und ha-

ben viele Fragen: Welcher Stu-
diengang passt zu mir? Und 
wie sind die Jobaussichten? 
Um die Orientierung zu er-
leichtern, bieten die Zentrale 
Studienberatung der Hoch-
schule Fulda und die Agentur 
für Arbeit Bad Hersfeld-Fulda 
jährlich die Veranstaltungs-
reihe „Wege ins Studium“ an.  

Die Reihe findet von Mon-
tag, 29. Januar, bis Freitag, 2. 
Februar, täglich von 16 bis 17 
Uhr im Livestream statt. Das 
Besondere an dem Format: Im 
Gespräch sind jeweils vier Do-
zentinnen und Dozenten ei-
nes Studienfeldes, die aus der 
Praxis berichten. „Manche 
Studieninteressierte haben 
sich vielleicht schon für einen 
Bereich entschieden, wissen 
aber noch nicht, welche 
Bandbreite an Studiengängen 
sich dahinter versteckt oder 
können sich noch nicht klar 
für einen davon entschei-

den“, erklärt Anne Leßmann, 
Expertin für Studienorientie-
rung der Hochschule Fulda. 
„Wenn ich mich zum Beispiel 
für Gesundheit interessiere, 
zählt neben Medizin auch der 
Bereich Global Health, He-
bammenkunde und Diätetik 

dazu – alles Studiengänge, die 
wir am Montag vorstellen.“ In 
den Gesprächen wird es je-
weils um die drei Phasen des 
Studiums gehen. Vor dem Stu-
dium: Welche Fähigkeiten 
sollten Studieninteressierte 
für den jeweiligen Studien-

gang mitbringen? Welches 
Vorwissen ist notwendig und 
was sind die Zulassungsvo-
raussetzungen? Während des 
Studiums: Mit welchen Inhal-
ten beschäftige ich mich? 
Gibt es Praxisanteile? Ist ein 
Auslandssemester möglich? 

Nach dem Studium: Für wel-
che Jobs qualifiziert mich der 
jeweilige Studiengang? Durch 
den direkten Vergleich der 
Studiengänge können sich 
Teilnehmende einen guten 
Überblick über die Gemein-
samkeiten und Unterschiede 

verschaffen. „Interessierte 
können durch die Gespräche 
Studiengänge für sich entde-
cken und bestenfalls ihren Fa-
voriten finden.“, sagt Anne 
Leßmann. „Und das Ganze im 
Livestream – ortsunabhängig 
kann ich mich einfach rein-
klicken, vergleichen und Fra-
gen klären. Mit dieser Woche 
gewinnen Teilnehmende ei-
nen guten Überblick und tref-
fen die richtigen Ansprech-
personen, falls sie weitere Fra-
gen haben.“ 

Das Team der Zentralen Stu-
dienberatung berät kostenlos 
und unabhängig, unter ande-
rem zu: Studienwahl, Studie-
ren ohne Abitur, Vereinbar-
keit von Studium und Familie, 
barrierefreies Studieren, Zu-
gangsvoraussetzungen sowie 
Stipendien. Darüber hinaus 
gibt sie nützliche Tipps zur Be-
werbung. Das umfangreiche 
Beratungsangebot der Zentra-
len Studienberatung finden 
Sie online unter:  
hs-fulda.de/beratung 

Überblick 
gewinnen

Anne Leßmann (links) ist Expertin für Studienorientierung an der Hochschule Fulda und berät Interessierte kostenlos.  Foto: Hochschule Fulda/Alexander Mengel

 Vortragsreihe für Studieninteressierte 
 im Livestream 

Montag, 29. Januar Dienstag, 30. Januar Mittwoch, 31. Januar Donnerstag, 1. Februar Freitag, 2. Februar

Gesundheit und Medizin Bewegung, Ernährung 
und Lebensmittel

Informatik und Technik Wirtschaft Pädagogik, Soziales 
und Interkulturelles

Hebammenkunde
Hochschule Fulda

Bewegung und Gesundheit 
Justus-Liebig-Universität  
Gießen

Erneuerbare Energien
Hochschule Fulda

Wirtschaft, dual 
Duale Hochschule
Baden-Württemberg

Sozialwissenschaften mit 
Schwerpunkt interkulturelle 
Beziehungen
Hochschule Fulda

Global Health
Hochschule Fulda

Physiotherapie  
Hochschule Fulda

Maschinenbau
Technische Universität 
Darmstadt

International Business  
und Management 
Hochschule Fulda

Soziale Arbeit
Hochschule Fulda

Medizin
Philipps Universität Marburg

Lebensmitteltechnologie  
Hochschule Fulda

Digitale Medien
Hochschule Fulda

Wirtschaftspsychologie   
Hochschule Schmalkalden

Lehramt im Allgemeinen  
und Quereinstieg
Bundesagentur für Arbeit 
Bad Hersfeld – Fulda

Diätetik 
Hochschule Fulda 

Oecotrophologie 
Hochschule Fulda

Wirtschaftsingenieurwesen 
Lebensmittel
Hochschule Fulda

Wirtschaftsinformatik, dual 
Hochschule Fulda

Lehramt für Grundschulen

QR-Code scannen und jeweils  
live von 16 bis 17 Uhr dabei sein.

Favoriten 
finden

Fragen zum Studium im Livestream vom 29. Januar bis 2. Februar klären 

Studienorientierung leicht gemacht 

Beratung 
nutzen

Chancen 
entdecken


